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Das 18. Jahrhundert in Europa steht für den Aufbruch in die moderne Zeit.

In vielen Staaten war der Absolutismus das führende Herrschaftsmodell, verbunden war damit eine immer noch starke Stellung des Adels als dominante gesellschaftliche Schicht.

Mit den Gedanken und Ideen der Aufklärung wurde diese politische Struktur in Frage gestellt und das Aufbegehren des so genannte Dritten Standes bzw. des Bürgertum um politische Teilhabe gewann Bedeutung. Ein wichtiger Meilenstein dieses Prozesses war die Französische Revolution.

Die wirtschaftliche Entwicklung war geprägt vom Merkantilismus, der sich aber zunehmend der Konkurrenz wirtschaftsliberaler Ideen ausgesetzt sah. Die Industrielle Revolution nahm (insbesondere in Großbritannien) ihren Anfang.
Arbeitsaufträge
(1) Informieren Sie sich über wichtige Ereignisse des 18. Jahrhundert in Deutschland und Westeuropa. Sie können nachfolgende Link nützen:

http://www.lsg.musin.de/geschichte/!daten-gesch/18jh/aufkl-abs.htm
http://www.schule-bw.de/unterricht/faecher/geschichte/unterricht/unterrichtsekII/frueheneuzeit/preussen/absolutismus.html
http://www.ccbuchner.de/musterseiten/detail/m4532_3.pdf
http://de.wikipedia.org/wiki/18._Jahrhundert
http://www.sunderhaus.de/hausarbeitendownload/WERTHER.PDF
(2) Suchen Sie Bilder zu wichtigen Ereignissen des 18. Jahrhunderts heraus und erläutern Sie kurz die Hintergünde und die Bedeutung des dargestellten Ereignisses.

Nutzen Sie zu Darstellung Ihrer Ergebnisse das beiliegende Arbeitsblatt.

ALTERNATIV:

Gestalten Sie auf einer Plakatwand einen Zeitstrahl auf dem Sie Bilder und schritfliche Erläuterungen chronologisch anordnen.
Zeitgeschehen 18. Jahrhundert:
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	Thronbesteigung Friedrichs II
Friedrichs Herrschaftsform wird als „aufgeklärter Absolutismus“ bezeichnet, er formte rechtsstaatliche Prinzipien, gewährte Religionsfreiheit und gegründete die preußische Großmachtstellung in Europa.

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	



